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Rochusstraße 230-234 | 53123 Bonn 

Telefon 0228 50446980  | www.bardong-hoerakustik.de

...bestes Hören!

Jetzt höre ich endlich wieder jedes  

Geheimnis, das Sie mir anvertraut!“
Sophia W., 49 Jahre aus Bonn

Tele

JJe

Ge
Sopp

Pssst!
„Meine neuen Hörgeräte! 

Wir sind jetzt auch jeden Samstag  

von 10 – 13 Uhr für sie da!

Im Winterwunderland

Winterimpressionen am Kreuzberg. Fotocollage: CSHWinterimpressionen am Kreuzberg. Fotocollage: CSHWinterimpressionen am Kreuzberg. Fotocollage: CSHWinterimpressionen am Kreuzberg. Fotocollage: CSHWinterimpressionen am Kreuzberg. Fotocollage: CSH Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2
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Im Winterwunderland

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Das ist ein eher seltener Anblick
geworden: Eine dicke Schneede-
cke lag über dem Stadtbezirk.
Und sie hielt sich mehrere Tage.
Eine solche Schneemenge, die
zudem noch über mehrere Tage
hält gibt es in unserer Region
nicht oft, etwa alle zehn Jahre
oder noch seltener ist damit zu
rechnen. Das letztemal gab es
Ähnliches im Dezember 2012, als
rund 15 Zentimeter Neuschnee
gemessen wurden. Die gab es in
diesem Jahr auch, nach einem
ganzen Tag ergiebigen Schnee-
falls. Die glitzernde weiße Pracht
aus feinstem Pulverschnee sorgte
auch im Stadtbezirk Hardtberg für
ideale Wintersportbedingungen.

„Rodelmöglichkeiten sehr gut“ hieß
es hier an vielen Stellen. Denn im
Derletal und an den Hängen des
Kreuzbergs bieten sich eine Menge
Möglichkeiten für eine rauschende
Abfahrt. Die wollten viele nutzen.
Glücklich konnte sich schätzen, wer
noch einen Schlitten im Keller hat-
te, darunter das gute alte Modell
aus Holz mit blitzenden Kufen, ver-
mehrt aber auch die moderne Ver-
sion aus Kunststoff. In den Geschäf-
ten waren sie im Nu ausverkauft, in
Nachbarschaftsforen häuften sich
Anfragen nach einem übrig geblie-
benen Modell.
Damit zogen Scharen auf die Hänge
und genossen strahlenden Sonnen-
schein und Rodelspaß. An einigen
Stellen erinnerten die Bilder an die
stimmungsvollen Gemälde alter hol-
ländischer Meister. Besonders Glück
für die Kids: die Schulen hatten we-
gen der Witterungsverhältnisse ge-

schlossen. So blieb den ganzen Tag
Zeit, den Wintertraum zu genießen.
Doch nicht nur Kids hatten ihren
Spaß.Auch für Erwachsene war das
Traumwetter ein Genuss. Wenn sie
es sich denn leisten konnten, freizu-
machen. So wie Kenny und Nadja,
die beiden Lengsdorfer hatten das
Glück, sich spontan eine Auszeit neh-
men zu können. So zogen sie hoch
zur Kreuzbergkirche und ab ging die
Post auf rotem Schlitten.
Und nicht nur für Rodler waren die
Schneemengen das pure Vergnügen.
Auch jede Menge Künstler zog das
glitzernde Material in seinen Bann.
Nie sah man so viele Schneemän-
ner, mit roter Mohrrübe und Kohle-
augen grüßten sie an fast jeder Stra-
ßenecke. Solange, bis nach drei Ta-
gen einsetzendes Tauwetter dem
winterlichen Vergnügen ein Ende
bereitete.
CSH

Wie ein Bild von Breughel: Kreuzberghang im Schneekleid. Fotos: CSHWie ein Bild von Breughel: Kreuzberghang im Schneekleid. Fotos: CSHWie ein Bild von Breughel: Kreuzberghang im Schneekleid. Fotos: CSHWie ein Bild von Breughel: Kreuzberghang im Schneekleid. Fotos: CSHWie ein Bild von Breughel: Kreuzberghang im Schneekleid. Fotos: CSH

Schneemann mit TannenhutSchneemann mit TannenhutSchneemann mit TannenhutSchneemann mit TannenhutSchneemann mit Tannenhut

Nicht nur für Kids: auch Kenny und Nadja haben Spaß am RodelnNicht nur für Kids: auch Kenny und Nadja haben Spaß am RodelnNicht nur für Kids: auch Kenny und Nadja haben Spaß am RodelnNicht nur für Kids: auch Kenny und Nadja haben Spaß am RodelnNicht nur für Kids: auch Kenny und Nadja haben Spaß am Rodeln
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YARIS-START BEI !
TAGESZULASSUNGEN ZU TOP

Hauspreis

17. 90 €
Über 200 Tageszulassungen sofort verfügbar!

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris 5-Türer Comfort, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS) 5-Gang-Schaltgetriebe: Kurzstrecke (niedrig): 6,3 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,0 l/100 km;
Landstraße (hoch): 4,8 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 6,4 l/100 km; kombiniert: 5,6 l/100 km; CO

2
-Emissionen kombiniert: 127 g/km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt

Sonderausstattung.

, 

3H Automobile GmbH
Bornheimer Str. 165 / 53119 Bonn

Boschstr. 16 / 53559 Rheinbach

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU unterstützt Kinderkostümfest in Duisdorf

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die Amts- und Mandatsträger der CDU Hardtberg unterstützen Kinder-Die Amts- und Mandatsträger der CDU Hardtberg unterstützen Kinder-Die Amts- und Mandatsträger der CDU Hardtberg unterstützen Kinder-Die Amts- und Mandatsträger der CDU Hardtberg unterstützen Kinder-Die Amts- und Mandatsträger der CDU Hardtberg unterstützen Kinder-
kostümfest in Duisdorf mit Spenden: MdL Dr. Christos Katzidis, Ennokostümfest in Duisdorf mit Spenden: MdL Dr. Christos Katzidis, Ennokostümfest in Duisdorf mit Spenden: MdL Dr. Christos Katzidis, Ennokostümfest in Duisdorf mit Spenden: MdL Dr. Christos Katzidis, Ennokostümfest in Duisdorf mit Spenden: MdL Dr. Christos Katzidis, Enno
Schaumburg, Bert Moll, Jan Brockmann und Michael Möller.Schaumburg, Bert Moll, Jan Brockmann und Michael Möller.Schaumburg, Bert Moll, Jan Brockmann und Michael Möller.Schaumburg, Bert Moll, Jan Brockmann und Michael Möller.Schaumburg, Bert Moll, Jan Brockmann und Michael Möller.
Foto: Herbert FrohnFoto: Herbert FrohnFoto: Herbert FrohnFoto: Herbert FrohnFoto: Herbert Frohn

Die CDU Hardtberg wünscht al-
len Jecken eine schöne Sessi-
on! „Ob en de Kneip, de Stroß

oder em Saal, mir fiere Bönn-
sche Karneval“ - in diesem Fall
waren die Kommunalpolitiker

beim Kinderkostümfest in Duis-
dorf vertreten und haben das
erneut mit zahlreichen Spenden
unterstützt. Vielen Dank an die
Organisatoren, dass Ihr den

Pänz einen so schönen Fastelo-
vend im Stadtbezirk beschert!
Natürlich sind wir auch beim
Umzug in Lengsdorf dabei - zum
Motto Europa.
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Anzeige

DANCING QUEEN FEVER
zelebriert ABBA

Die Tribute Show zaubert die Welthits der
legendären schwedischen Band auf die
Bühne der Rheinhalle - Tickets ab sofort

im Vorverkauf
Bornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-Hersel. „Ohne die
ABBA-Welthits waren früher
Partys nicht denkbar und sind
es auch heute nicht.
Die Faszination dieser schwedi-
schen Popgruppe und ihrer un-
vergesslichen Ohrwürmer be-
geistern generationsübergrei-
fend und sorgen für good Vibra-
tions bei Jung und Alt. Deshalb
war und ist es für mich einfach
ein Muss, mit der Cover-Band
DANCING QUEEN FEVER“ allen
ABBA-Fans einen unvergessli-
chen Abend in der Herseler „Hall
mit Hätz“ zu bereiten.“ Veran-
stalter Jürgen Nettekoven ist
voller Vorfreude auf einen Abend
der Superklasse.
Nadine Kühn (Agnetha), Thomas
Spieß (Björn), Andreas Düllberg
(Benny) und Annette Hessel
(Anni-Frid), die Sängerinnen und
Musiker von DANCING QUEEN

FEVER, setzen mit unverwech-
selbaren Stimmen, originalge-
treuen Kostümen und Choreo-
graphien die Musik von ABBA in
einem mitreißenden und au-au-au-au-au-
thentischen Live-Konzertthentischen Live-Konzertthentischen Live-Konzertthentischen Live-Konzertthentischen Live-Konzert um.
Dieser Abend ist einfach ein
Muss für jeden ABBA-Fan.
Der VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf der Tickets (freie
Sitzplatzwahl, VVK 30 Euro,
Abendkasse 35 Euro) läuft. Wer
dabei sein möchte, sollte besser
heute als morgen bestellen. Ti-
ckets gibt es beim Förderverein
Rheinhalle (Ticketschalter Rhein-
halle, dienstags 17-20 Uhr), bei
Schreibwaren Classen (Rheinstra-
ße 148, Hersel) und Tabakwaren
K&M (Königstraße 74, Bornheim-
Ort) sowie bei bonnticket.de (zzgl.
Vorverkaufsgebühr).
Weitere Informationen:
www.nette-veranstaltungen.de
(WDK)

„Parsley“ im Kulturzentrum
Mit „Parsley“ präsentiert Hardt-
berg Kultur im Rahmen des Hardt-
berger Frühlings einen echten mu-
sikalischen Newcomer.“Parsley ist
eine brandneue Acoustic-Pop-For-
mation, die sich der Americana-
Musik widmet. Ihre Musik erzählt
von der Sehnsucht nach endloser
Weite und der Verlassenheit im
schummerigen Licht einer Coun-
try and Western Bar.
Eine Band, die in ihren Texten
glaubhaft den ewigen Traum von
Ungebundenheit und Individuali-
tät erzählt. Ihr Markenzeichen ist
der perfekte durchgehend mehr-
stimmige Gesang.
Sie sind einerseits beeinflusst
durch die Singer-Songwriter Ge-
neration um Joni Mitchell und
Neil Young. Sie spannen aber den
ganzen Bogen zum modernen In-
die-Folk-Americana Genre.

Ihre Kompositionen orientieren
sich sowohl an ihren Vorbildern
als auch an der aktuellen amer-
kanischen Acoustic-Szene die
stark im Bluegrass und Modern
Country wurzelt.
Freuen Sie sich auf ein Konzert mit
bestechendem Harmoniegesang
und ansteckender Spielfreude.
Das Konzert findet statt
am 17. Februar, Beginn ist um
19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.
Das Kulturzentrum Hardtberg ist
erreichbar mit ÖPNV, RB 23, Bus-
linien 88, 845 bis Duisdorf Bahn-
hof, Buslinien 605, 606 bis Halte-
stelle Duisdorf Schickshof.
Parkplätze befinden sich am Kul-
turzentrum, in der Derlestraße und
„Auf der Urdel“.
CSH

Americana Musik: Parsley gastiert im Kulturzentrum. Foto: C.HerrlichAmericana Musik: Parsley gastiert im Kulturzentrum. Foto: C.HerrlichAmericana Musik: Parsley gastiert im Kulturzentrum. Foto: C.HerrlichAmericana Musik: Parsley gastiert im Kulturzentrum. Foto: C.HerrlichAmericana Musik: Parsley gastiert im Kulturzentrum. Foto: C.Herrlich



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger | Nr. 3 | Samstag, 03. Februar 2024 | Kw 5 | www.wir-hardtberger-online.de/e-paper6

42 neue Straßenbäume für Duisdorf
Im Quartier Neu-Duisdorf wer-
den bis Ende März insgesamt
42 neue Straßenbäume ge-
pflanzt. Es handelt sich um die
ersten Pflanzungen im Rahmen
des im Juni 2023 vom Rat be-
schlossenen Stadtbaumkonzep-
tes für Bonn.
Die vorbereitenden Arbeiten zur
Herstellung der Baumbeete be-
ginnen am Dienstag, 30. Janu-
ar, und werden etwa acht bis
neun Wochen dauern.
Die Pflanzarbeiten starten vor-
aussichtlich Ende Februar.
Flächen werden entsiegelt -Flächen werden entsiegelt -Flächen werden entsiegelt -Flächen werden entsiegelt -Flächen werden entsiegelt -
Stadt informiert Stadt informiert Stadt informiert Stadt informiert Stadt informiert AnwohnendeAnwohnendeAnwohnendeAnwohnendeAnwohnende
Bäume bringen nicht nur Grün
in die Straßen und sorgen für
Aufenthaltsqualität, sie sind
auch besonders bedeutend für
die Klimaanpassung in der
Stadt. Die sommerlichen Hitze-
perioden werden extremer und
länger und stellen zunehmend
eine gesundheitliche Belastung
für die Menschen dar. Gerade
Straßenbäume wirken sich in

dicht bebauten und stark ver-
siegelten Stadtteilen positiv
auf die Lufttemperatur und die
Luftfeuchtigkeit aus. Sie spen-
den Schatten, binden Feinstaub
und wirken durch Verdunstung
kühlend auf das Stadtklima.
Zugleich bieten sie Lebensraum
für eine Vielzahl von Tieren.
Mit dem Baumkonzept möchte
die Stadt den Baumbestand in
Bonn weiterentwickeln und - wo
möglich - mehr Straßenbäume
für die kommenden Generatio-
nen pflanzen. Vor allem in Vier-
teln, in denen es bislang nur
wenige Bäume gibt, sollen neue
Standorte entstehen. Dafür hat
ein beauftragtes Fachbüro das
gesamte Stadtgebiet anhand
verschiedener Kriterien unter-
sucht - dazu zählen etwa die
Siedlungs- und Bevölkerungs-
dichte, die klimatische Situati-
on im Quartier und die Anzahl
baumloser Straßen.
Das Quartier Neu-Duisdorf
weist nach dieser Analyse den

größten Bedarf an neuen Stra-
ßenbäumen auf. Das Amt für
Umwelt und Stadtgrün hat das
Quartier auf dieser Grundlage
genauer untersucht und in acht
Straßen insgesamt 42 Stellen
identifiziert, an denen zusätz-
liche Bäume gepflanzt werden
können. Die Bezirksvertretung
Hardtberg hat die konkreten
neuen Baumstandorten in sei-
ner Sitzung im November 2023
beschlossen. Zu den Straßen
gehören die Augustinusstraße
(sechs Bäume), die Gellertstra-
ße (vier Bäume), die Gottfried-
Kinkel-Straße (fünf Bäume), die
Straße Hinter Aue (acht Bäu-
me), Im Ringelsacker (drei Bäu-
me), die Köslinstraße (sieben
Bäume), die Ludwig-Richter-
Straße (ein Baum) und die Mat-
thäisstraße (acht Bäume).
Zur Vorbereitung der Pflanzun-
gen müssen zunächst die Flä-
chen entsiegelt und die Baum-
beete hergestellt werden. Da-
mit die Jungbäume sich gut ent-
wickeln können und möglichst
viele Jahrzehnte vital bleiben,
wird dabei besonders auf Qua-
lität geachtet: Nach den aktu-
ell geltenden Regeln der Tech-
nik sollen die Baumbeete
mindestens zwei mal vier Me-
ter breit und anderthalb Meter
tief sein.
Auch die Bewässerungstechnik
spielt eine wichtige Rolle: Nach
dem Schwammstadtprinzip wer-
den die Baumscheiben so ange-
legt, dass möglichst viel Regen-
wasser aufgenommen werden

kann und den Bäumen zu Gute
kommt.
Durch die Entsiegelung der Flä-
chen müssen in den Straßen leider
Parkmöglichkeiten entfallen. Die
Stadt hat die Anwohner*innen
über die anstehenden Arbeiten
informiert.
Für die 42 neuen Bäume entfal-
len in den insgesamt acht Stra-
ßen 26 ausgewiesene Parkplät-
ze und 14 nicht explizit ausge-
wiesene Parkmöglichkeiten am
Fahrbahnrand.
Für die Neupflanzungen wählt
das Amt für Umwelt und Stadt-
grün „Zukunftsbäume“, die ge-
genüber Hitze, Trockenheit und
Staub besonders robust sind.
Auch eine zeitweise Übernäs-
sung des Wurzelbereiches, zum
Beispiel bei Starkregen, soll-
ten die Bäume verkraften kön-
nen. Ein weiteres Kriterium ist
ein breites Nahrungsangebot
für Insekten. Im Quartier Neu-
Duisdorf werden zum Beispiel
Purpur-Erle, Rot-Ahorn und
Sumpf-Eiche gepflanzt.
Die Baumbeete erhalten außer-
dem eine blühfreudige und in-
sektenfreundliche Untersaat
aus heimischen Kräutern.
Insgesamt kosten die 42 neuen
Straßenbäume und die tiefbau-
technische Herstellung der
Standorte 347.000 Euro. In den
Kosten enthalten sind auch
zwei Jahre Pflege und vier Jah-
re Wässerung durch eine be-
auftragte Landschaftsbaufirma.
Die Bäume selbst stellen finan-
ziell den kleinsten Faktor da.

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r
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Graffitiwand und Parkouranlage im Park Medinghoven

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT & SPAREN RICHTIG!
– GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE –

WINTERPREIS-MARKISENWINTERPREIS-MARKISEN

Nach dem Beschluss zur Aufstel-
lung einer Sportbox soll der Park
Medinghoven weiter aufgewertet
werden. Die Bezirksvertretung
Hardtberg hat daher am 16. Janu-
ar die Realisierung einer Graffiti-
wand und einer Parkouranlage
beschlossen.
Die Stadt sieht darin eine Bele-
bung der Parkanlage, da für Ju-
gendliche und auch Erwachsene ein
Angebot geschaffen wird, sich kre-
ativ zu verwirklichen. Zudem gibt
es im gesamten Stadtgebiet den
Bedarf an Außensportgeräten. Die
Planung sieht die Anlage am südli-
chen Eingang des Parks Medingho-
ven vor. Nach Betreten der Parkan-
lage gelangt man auf Höhe der groß-
zügigen Rasenfläche rechts in ein
Rondell. Fünf Graffitiwände prägen
als Raumgrenze eine offene Gale-
rie. Neben unterschiedlichen Kunst-
werken kann auch dem Reiz eines
Kunstwerk-Ensembles verteilt auf
mehrere Wände nachgegangen
werden. Mittig erhält die Galerie
Sitzgelegenheiten, welche um ei-
nen geplanten Großbaum ange-
ordnet werden. Dieser wird mit
den Jahren zum Dach der Galerie
heranwachsen.
Es folgt die Freifläche mit der
Sportbox, daran angeschlossen ist
die Parkouranlage geplant. Diese
ist bewusst darauf ausgelegt, vor
allem Schülern und Schülerinnen,
aber auch der Nachbarschaft den
Einstieg in diese Sportart zu er-
möglichen. Gleichzeitig besitzt
die Anlage herausfordernde Trai-
ningselemente, um den Übergang
zu anderen Anlagen zu schaffen.
Ebenfalls integriert sind Calisthe-

nics-Elemente, so dass die Anla-
ge ein breites Sport- und Trai-
ningsangebot bietet. Aus Arten-
schutzgründen ist keine Beleuch-
tung der Anlage vorgesehen.
BBBBBau der au der au der au der au der Anlage für Herbst geplantAnlage für Herbst geplantAnlage für Herbst geplantAnlage für Herbst geplantAnlage für Herbst geplant
Nach dem Beschluss soll nun im
Frühjahr die Planung abgestimmt
und den Schulen vorgestellt wer-
den, da eine Integration der Park-
our- und Graffitianlage zum Bei-
spiel in den Sport- und Kunstun-
terricht möglich ist. Im Anschluss
sollen Ausführungsplanung und
Ausschreibung über den Sommer
erfolgen; der Bau der Anlage ist
für Herbst vorgesehen. Die Ge-
samtkosten schätzt die Stadtver-

waltung auf rund 300.000 Euro.
Was ist Parkour?Was ist Parkour?Was ist Parkour?Was ist Parkour?Was ist Parkour?
Parkour, auch „Le Parkour“, ist
eine Sportart, bei der sich Men-
schen ohne Hilfsmittel über Hin-
dernisse wie Geländer, Treppen
und Mauern von A nach B bewe-
gen. Ziel ist es, möglichst effizi-

ent und kraftsparend sein Ziel zu
erreichen.
Die SportboxDie SportboxDie SportboxDie SportboxDie Sportbox
Die bereits im November 2023 von
der Bezirksvertretung Hardtberg
beschlossene Sportbox soll im
Frühjahr 2024 mit einem Aktions-
tag eingeweiht werden.
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Shoppen mit dem Prinzenpaar
Traditionelle Shopping-Tour durch Duisdorf
DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf. Was hat eine Shopping-
Tour mit Karneval zu tun? In Du-
isdorf eine ganze Menge.
Jedenfalls dann, wenn das Bon-
ner Prinzenpaar - wie es schon
seit vielen Jahren der Fall ist -
hierherkommt, um den Duisdor-
fer Geschäften einen Besuch ab-
zustatten.
In Duisdorf ist das viel mehr als
eine werbewirksame Aktion. Hier
wird das direkt zu einem kleinen,
fröhlichen karnevalistischen
Volksfest. Das liegt nicht zuletzt
an der großen Anzahl ortsansäs-
siger Vereine, die es sich nie neh-
men lassen, die Bonner Tollitäten
bei ihrem Zug durch die Gemein-
de zu begleiten.
Und auch dieses Jahr war es wieder
soweit: Das amtierende Bonner
Prinzenpaar Prinz Cornelius I. und
Bonna Carina I. kam nach Duis-
dorf, um die ortsansässigen Ge-
schäfte zu besuchen. Ausgerichtet
hatte die Tour der OFA Duisdorf in
Zusammenarbeit mit dem Festaus-
schuss Bonner Karneval.

Kalt war es, aber schön. Die
schneebedeckten Straßen glitzer-
ten, et Sönnchen schien. Und die
Karnevalisten haben sowieso
stets Sonne im Herzen
Und es gab natürlich wieder das
volle Programm. Mit viel Tsching-
derassabumm, großem Gefolge
und musikalischer Unterstützung
durch den Spielmannszug Rot

Können’s auch süß: Prinz und Bonn füllen Berliner im Kondi-Café Penkert.Können’s auch süß: Prinz und Bonn füllen Berliner im Kondi-Café Penkert.Können’s auch süß: Prinz und Bonn füllen Berliner im Kondi-Café Penkert.Können’s auch süß: Prinz und Bonn füllen Berliner im Kondi-Café Penkert.Können’s auch süß: Prinz und Bonn füllen Berliner im Kondi-Café Penkert.

Weiß Duisdorf und dem Musikver-
ein Duisdorf ging es durch die Fuß-
gängerzone.
Los ging es am Esel auf dem
Schickshof, dem sogleich ein spe-
zieller Prinzenorden am Bande
verliehen wurde, an vielen Statio-
nen wurde Halt gemacht, bei de-
nen auch das Prinzenpaar eine
Menge entdecken konnte.



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger | Nr. 3 | Samstag, 03. Februar 2024 | Kw 5 | Rautenberg Media 9

Mit uns haben Sie im Fastelovend immer den richtigen Durchblick!

Rochusstraße 207 | Bonn-Duisdorf | 0228 623333

Überall wurden sie herzlich emp-
fangen, und überall gab es was
zum Müffelen und zum Süffelen.
Treffpunk für die Honoratioren des
Karnevals war in den Räumen von
Optik Kafarnik. Inhaber Alexan-
der Zablinski, selbst aktiver Kar-
nevalist, empfing neben Prinz und
Bonna auch das Kinderprinzen-
paar der Stadt Bonn. Und eine
große Abordnung des DK Honings-
möhne hatten sich ebenfalls ein-
gefunden. Es war also knubbel-
voll und gemütlich.
Im Kondi-Café Penkert ließen es
sich Cornelius I. und Carina I. sogar
nicht nehmen, selbst Hand anzu-
legen: Mit viel Geschick wagten
sie sich an das Füllen leckerer
Berliner.
Überhaupt hat sich das Kondi-
Café zum Hotspot des Prinzen-
shoppings entwickelt, in dem man
sich trifft und ausgelassen feiert.
Jahrelang hatte Steffi Penker den
Empfang in der Rochuspassage
organisiert, zum zweiten Mal hat-
te sie nun mit einem gut beheiz-
ten Zelt neben dem Kondi-Café
für einen zentralen Treffpunk ge-
sorgt. Unterstützt wurde sie dabei
von Christoph Wagner, Bonner
Prinz des Jahres 2023 und Mit-
glied der Duisdorfer Funken, und
Jennifer Lohmer. Das Trio hatte
ein tolles Programm auf die Beine

Stelldichein der Tollitäten bei Optik KafarnikStelldichein der Tollitäten bei Optik KafarnikStelldichein der Tollitäten bei Optik KafarnikStelldichein der Tollitäten bei Optik KafarnikStelldichein der Tollitäten bei Optik Kafarnik

gestellt, mit viel Tanz, Musik und
jeder Menge karnevalistischer
Prominenz. So gab sich natürlich
das Bonner Prinzenpaar ebenso
die Ehre wie das Kinderprinzen-
paar, als Überraschungsgast war
die Wäscherprinzessin von der
Schääl Sick angereist. Die Witter-
schlicker Tonmöhnen und die Vol-
mershovener Herzblättchen wa-
ren anwesend. Es tanzten die Mi-
nis des TSV Legends of Dance. Die
musikalische Komponente zum
karnevalistischen Treiben steuer-
ten „die Angeschwemmten“ bei.
Insgesamt eine bunte Mischung
aus Party, Karneval und jeder
Menge jecke Tön, die für jeden
etwas bot und großen Zuspruch
erfuhr.
OFA-Vorsitzender Bernd Schmidt
zog ein rundum zufriedenes Re-
sümée: „Auch diese Shopping-
Tour war ein voller Erfolg, wie je-
des Jahr ein Highlight für den Du-
isdorfer Karneval. Wo gibt es in
Bonn eine Shoppingtour mit so-
viel Begleitung inklusive zwei
Musikzügen für Prinz und Bonna -
nur bei uns in Duisdorf! Es war
mir eine Freude, ein so sympathi-
sches Prinzenpaar den Duisdorfer
Geschäftsleuten und den Duisdor-
fer Bürgerinnen und Bürger prä-
sentieren zu dürfen.“
CSH

Wagenbegleiter gesucht
Der Festausschuss Bonner Karne-
val sucht für den Rosenmontags-
zug am 12. Februar dringend Wa-
genbegleiter für die Absicherung
der Karnevalswagen.
Die Wagenbegleiter müssen
mindestens 18 Jahre alt, körper-
lich der Aufgabe gewachsen und
der deutschen Sprache mächtig
sein. Der Einsatz wird mit einer

Aufwandsentschädigung in Höhe
von 50 Euro vergütet.
Interessenten melden sich bitte
schnellstmöglich unter
wagenbegleiter@festausschuss.de
bei Ansprechpartner Pierre Lenz.

Rückfragen werden gerne unter
0177 650 93 15 beantwortet..
CSH.
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Basteln, Backen, Bogenschießen
Neues Programm im Jugendzentrum St. Martin
Das Jugendzentrum St. Martin hat
für Kinder und Jugendliche ein
neues attraktives Programm zu-
sammengestellt. Wöchentlich
werden 25 Kurse in kreativen,

künstlerischen, sportlichen und
anderen Bereichen angeboten.
Und in den Schulferien gibt es Fe-
rienbetreuungen und im Sommer
eine Zeltfreizeit in der Eifel.

Gestartet wird in der Woche ab
19. Februar. Anmeldungen sind
aber ab sofort möglich.
Montags stehen dann eine Bas-
telwerkstatt, ein Survival-Training
mit Feuer machen und Trinkwas-
ser herstellen, zwei Selbstvertei-
digungskurse für Anfänger und für
Fortgeschrittene und ein Hip-Hop-
Tanzkurs zur Auswahl.
Dienstags werden Backen, ein
Trommel-Kurs, die Holzwerkstatt
und ein Basketball-Training an-
geboten.
Mittwochs stehen Tischtennis-
Training, eine Elektro-Werkstatt,
Bogenschießen und Upcycling-
Stoffbilder auf dem Programm.
Wer donnerstags gerne zum Wol-
le-Wunder für Freundschaftsbän-
der und Kuscheltiere, zum Malen
und Zeichnen oder in das
Schmuck-Atelier gehen möchte,
kann sich auch dafür anmelden.
Der Girls-Club oder das Yu-Gi-
Oh!-Treffen können einfach so
besucht werden.
Freitags wird in zwei Gruppen
getöpfert und es können Graffi-
tis entworfen werden. Außerdem
gibt es Ballspiel-Action und die

Cocktail-Bar mit alkoholfreien
Cocktails.
Besonders interessant ist, dass
fast alle Kursangebote kostenlos
sind.
Die Öffnungszeiten zum Chillen,
Musik hören, Reden oder Spielen
sind im Schülertreff von 12.30 bis
15 Uhr, die Hits für Kids finden
von 15 bis 18 Uhr statt, die Teen-
time ist bis 20 Uhr und das Ju-
gend-Café ist ab 18 Uhr geöffnet.
Die Ferienbetreuungen finden
ganztags in der Zeit vom 25. bis
28. März und vom 8. bis 19. Juli
statt. Die Zeltfreizeit ist in der
Zeit vom 7. bis 17. August.
Anmeldungen und alle weiteren
Informationen gibt es direkt im
Jugendzentrum zu den Öffnungs-
zeiten.
Die ausführlichen Programme sind
unter „Kurse“ auf www.heimstatt-
bonn.de/einrichtungen/jugend-
zentrum-st-martin zu finden oder
direkt im Jugendzentrum St. Mar-
tin, Heilsbachstr. 2, erhältlich.
Jugendzentrum St. Martin Heim-
statt e.V.
Heilsbachstr. 2, Bonn-Duisdorf
CSH

Karnevalszüge in Bonn
Straßenkarneval in Bonn: Die
Stadtverwaltung gibt einen
Überblick über die Karnevals-
züge, die in den vier Stadtbe-
zirken unterwegs sein werden.
Im Folgenden der Beginn der när-
rischen Lindwürmer zwischen Frei-
tag, 2. Februar, und Rosenmon-
tag, 12. Februar, sortiert nach
Stadtbezirken:
Stadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk Hardtberg
Freitag, 9. Februar: Lengsdorf,
14.30 Uhr ab Provinzialstraße
Stadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad Godesberg
Samstag, 3. Februar: Mehlem,
14.11 Uhr ab Dietrich-Glauner-
Straße
Sonntag, 4. Februar: Schwein-
heim, 14 Uhr ab Axenfeldstraße
Sonntag, 11. Februar: Bad Godes-
berg, 13.11 Uhr ab Kurfürstenal-
lee
Montag, 12. Februar: Lannesdorf,
11 Uhr ab Lyngsbergstraße
Stadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk Beuel
Donnerstag, 8. Februar: Beuel,

10 Uhr ab Siegburger Straße (Ju-
biläumszug 200 Jahre Beueler
Weiberfastnacht)
Samstag, 10. Februar: Schwarz-
rheindorf und Vilich-Rheindorf,
10 Uhr ab Clemensstraße
Samstag, 10. Februar: Holzlar,
14 Uhr ab Kautexstraße
Samstag, 10. Februar: Niederhol-
torf, 14.30 Uhr ab Burghofstraße
Samstag, 10. Februar: Vilich-Mül-
dorf, 14.30 Uhr ab Beueler Straße
Samstag, 10. Februar: Oberkas-
sel, 14 Uhr ab Königswinterer
Straße
Sonntag, 11. Februar: Limperich/
Küdinghoven/Ramersdorf (LiKü-
Ra), ab 11.30 Uhr Maarstraße/Ecke
Königswinterer Straße
Stadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk Bonn
Samstag, 3. Februar: Graurhein-
dorf, 12 Uhr ab Nordbrücke
Samstag, 3. Februar: Tannen-
busch, 15 Uhr ab Lerchenweg
Samstag, 3. Februar: Kessenich,
14 Uhr ab August-Bier-Straße

Sonntag, 4. Februar: Ippendorf,
13 Uhr ab Ippendorfer Allee
Samstag, 10. Februar: Buschdorf,
14 Uhr ab Lärchenweg
Samstag, 10. Februar: Dransdorf,
14 Uhr ab Siemensstraße
Samstag, 10. Februar:
Lessenich-Meßdorf, 15 Uhr
ab Gielsdorfer Straße

Sonntag, 11. Februar: Endenich,
10 Uhr ab Endenicher Straße
Sonntag, 11. Februar: Poppelsdorf,
11.45 Uhr ab Carl-Troll-Straße
Sonntag, 11. Februar: Röttgen,
13 Uhr ab Marie-Elisabeth-
Lüders-Straße
Montag, 12. Februar, Bonn, 12 Uhr
ab Thomas-Mann-Straße
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...weil hier rheinländische Herzlichkeit ans Telefon geht!

Sandra Wolf
Abteilungsdirektorin 
in Ihrem KundenDialogCenter
��Mo-Fr 8 bis 18 Uhr 

Gemeinsam mit meinen 30 Kolleginnen helfe ich 
Ihnen auch in der fünften Jahreszeit bei allen 
Fragen zu Konto-Karte, Onlinebanking und Überweisungen. 

Wann darf ich mit Ihnen telefonieren?

02241 496-0

LieblingsFiliale
ist  meine 
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Der Puppenmacher
Willi Baukhage stellt im Bäderstudio Pinsdorf aus

Karnevalist und Künstler zugleich: Willi Baukhage in der Ausstellung imKarnevalist und Künstler zugleich: Willi Baukhage in der Ausstellung imKarnevalist und Künstler zugleich: Willi Baukhage in der Ausstellung imKarnevalist und Künstler zugleich: Willi Baukhage in der Ausstellung imKarnevalist und Künstler zugleich: Willi Baukhage in der Ausstellung im
Bäderstudio. Fotos: CSHBäderstudio. Fotos: CSHBäderstudio. Fotos: CSHBäderstudio. Fotos: CSHBäderstudio. Fotos: CSH

Den Mann kennt im Rheinland
wirklich jeder, der auch nur ent-
fernt an Karneval interessiert
ist. Der Duisdorfer Willi Baukha-
ge ist ein karnevalistischer Tau-
sendsassa, der seit Jahrzehnten
die karnevalistische Klaviatur be-
spielt. Fast sein ganzes Leben
hat er - wie er selbst berichtet -
auf den Karneval abgestimmt.
Und dabei unzählige Rollen
übernommen.
Gestartet ist er bereits im zar-
ten Alter von 8 Jahren, da stand
er als kleiner Fetz schon in sei-
ner Volksschule in der Bütt. Mit
16 leitete er seine erste Sit-
zung in Tannenbusch. Und die-
ses Engagement riss nie ab. 38
Jahre lang war er Vorsitzender
der Vereinigung Bonner Karne-
valisten.
Als Schultheiß und Literat der
Bonner Stadtsoldaten gestalte-
te er unzählige Sitzungen der
Bonner Stadtsoldaten.
Und auch auf vielen anderen
Veranstaltungen stand er auf
den karnevalistischen Bühnen,
als Moderator und Sänger. Ein
Höhepunkt war für ihn sicher
die Session 1997/98, in der er
als Prinz den höchsten Reprä-

sentanten des Bönnschen Kar-
nevals verkörperte.
Seine Talente als Moderator mit
einer ansteckenden Mischung
aus Witz, Fröhlichkeit und Char-
me kennen also viele. Was nicht
so viele wissen: Willi Baukhage
ist auch ein vielseitiger Künst-
ler mit einer Menge kreativer
Ideen. Auf Instagram findet man
seine Werke unter dem Namen
„Der Puppenmacher“.
Und in der Tat besteht der Groß-
teil seines Schaffens aus Pup-
pen. Es verwundert nicht, dass
viele von ihnen einen direkten
Bezug zu seiner anderen Lei-
denschaft haben.
So finden sich unter ihnen ganz
viele karnevalistische und köl-
sche Größen, Willi Millowitsch
ist unter ihnen vertreten ebenso
wie das Colonia Duett, große
Büttenredner wie der Welten-
bummler und die Doof Nuß ebenso
wie Marie-Luise Nikuta und viele
viele andere.Aber auch Figuren der
Weltgeschichte hat er liebevoll
modelliert und stets mit beson-
deren Erkennungsmerkmale
ausgestattet: So fehlen in der
Figur der englischen Queen
nicht Corgie, Teetasse und Hut,

Kölsches Original: Willi Millowitsch, modelliert von Willi BaukhageKölsches Original: Willi Millowitsch, modelliert von Willi BaukhageKölsches Original: Willi Millowitsch, modelliert von Willi BaukhageKölsches Original: Willi Millowitsch, modelliert von Willi BaukhageKölsches Original: Willi Millowitsch, modelliert von Willi Baukhage

Helmut Schmidt ist umgeben
von Aschenbecher und Erinne-
rungen an den Hamburger Ha-
fen, der große Komiker Heinz
Erhardt hat als Beigabe ein
Fläschchen Doornkaat mitbe-
kommen, mit dem er sein Lam-
penfieber zu bekämpfen pfleg-
te. Alle Figuren stehen unter
dem Motto: Menschen, die nicht
in Schubladen passen. Und was
Willi Baukhage wichtig ist: alle
sind nachhaltig gefertigt.

Denn er verwendet überwiegend
Dinge, die nicht mehr gebraucht
werden. Seine künstlerische Tä-
tigkeit ist mit der Herstellung
der Puppen nicht erschöpft.
Daneben beschäftigt sich Willi
Baukhage mit der Herstellung
von Skulpturen, auch sie sehr
nachhaltig gestaltet. Er verwen-
det dafür Totholz, das er auf-
wändig bearbeitet und mit Fa-
cettenlack und Blattgold ein ed-
les Aussehen verleiht.
Bei soviel Kreativität und hand-
werklichem Können verwundert
es nicht, dass er auch malen
kann.  Seine Lieblingsmotive
findet er in seinem Urlaubsort
im Latium.Hieraus entstehen stim-
mungsvolle Bilder voller italieni-
scher Impressionen, auch sie auf-
wändig gestaltet mit Acrylfar-
ben, Marmormehl, Maulbeer-
rinde und Blattgold.
Ein Querschnitt seines Schaf-
fens ist zur Zeit im Bäderstudio
Pinsdorf in der Duisdorfer Ro-
chusstraße 247ausgestellt.
Unter dem Motto „Kunst trifft
Karneval“ zeigt die Ausstellung
rund 30 Exponate.
Die Ausstellung ist noch bis zum
zum 16. Februar zu sehen.

Sie ist frei zugänglich und kann
während der Öffnungszeiten
besichtigt werden von montags
bis freitags von 10 bis 12.30
und nach vorheriger Absprache
unter Tel. 0228/798474
CSH
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Lattenroste
Unverzichtbar für gutes Liegen
Beim Matratzenkauf stellt sich
immer wieder die Frage, ob man
dann zusätzlich einen neuen Lat-
tenrost bzw. eine neue Unterfe-
derung benötigt.
Schließlich sieht man dem alten
Modell oft nicht direkt an, ob es
noch voll funktionsfähig ist. Und
mitunter wird sogar die Notwen-
digkeit eines ordentlichen Ros-
tes bezweifelt.
Tatsache ist: Die Wirkung bzw.
Wichtigkeit der Unterfederung
bezüglich der Liegequalität hängt
von verschiedenen Faktoren ab.
Entscheidend sind u.a. Körperbau,
Schlafstellung und ggf. gesund-
heitliche Probleme des Schläfers
sowie die Dicke bzw. Qualität der
Matratze.
Beispiel Körperbau und Schlaf-
stellung: Da der flexible Latten-
rost die Matratze unterstützen
soll, ist sein Effekt vor allem bei
besonderer Beanspruchung mess-
bar. Ein leichter Rückenschläfer
braucht deutlich weniger Unter-
stützung als ein schwerer oder
breitschultriger Seitenschläfer,
da hier der Körper sehr viel wei-
ter einsinkt.
Auch der Sachverständigenrat der
Möbelsachverständigen beim
BVDM, ein Zusammenschluss von
öffentlich bestellten und verei-
digten Sachverständigen der In-
dustrie- und Handelskammern für
den Bereich Möbel, Polstermö-
bel, Betten und Wasserbetten
(www.moebelsachverstaendige.de),
plädiert vehement für eine fle-
xible Unterfederung.
Denn sie unterstützt die Funkti-
on der Matratze bei besonderer
Beanspruchung.
Zudem kann eine gute Unterfe-
derung durch Fachleute wirksam
individualisiert werden. „Bei
Seitenschläfern mit breiteren
Schultern ist die Anpassung der
Matratze häufig nicht ausrei-
chend. Erst die richtige Justie-
rung einer funktionierenden Un-
terfederung sorgt für eine per-
fekte Anpassung“, erklärt Mi-
chaela Hilger, Sachverständige
der IHK Bonn.
Hinzu kommt: Nicht jeder Rost
eignet sich für jede Matratze.
„Je nach Matratzenart ist die Un-
terfederung für den Liegekom-

fort sogar wichtiger als die Ma-
tratze selbst“, weiß Markus
Kamps, Präventologe und aner-
kannter Bettenexperte. Vor al-
lem Kaltschaummatratzen benö-
tigen eine elastische Grundlage,
damit sie sich nicht zu schnell
durchliegen.
Es ist deshalb dringend zu emp-
fehlen, beim Kauf einer neuen
Matratze auch den Lattenrost
auf seine Eignung überprüfen zu
lassen und ggf. neu zu kaufen.
Im Extremfall kann ein alter und
unpassender Rahmen die neue
Matratze sogar beschädigen.
Den (doppelten) Schaden hat
dann der Kunde, da in solchen
Fällen die gesetzliche Gewähr-
leistung oft nicht greift.
Aktuell geht der Trend sogar zu
hochwertigen Unterfederungen
mit bequemer Verstellbarkeit.
Denn immer mehr Menschen nut-
zen ihr Bett auch zum Lesen,
zum Fernsehen oder zum tägli-
chen Relaxen.
Verfügt der Rost dann über einen
oder mehrere Motoren, ist die
Anpassung wunderbar einfach.
(akz-o)

Foto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-o
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• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Sicher bauen in Hanglage
Freie Bahn für Sonnenenergie und Weitsicht
Es wird für Bauherren immer
schwieriger ein passendes Bau-
grundstück zu finden. Wer auf ein
verfügbares Hanggrundstück stößt,
kann hier mit einem Fertigkeller
ein sicheres Fundament für den
Hausbau schaffen und gerade in
Südhanglagen von exklusiven Vor-
zügen profitieren.
„Ein Hausbau am Südhang bietet
meist eine unverbaubare Aussicht
und freie Bahn für Sonnenstrah-
len, die innen durch große Fens-
terflächen und außen durch Pho-
tovoltaikmodule auf dem Dach
enorme Wärme- und Energiege-
winne erzielen können“, sagt Ste-
phan Braun von der Gütegemein-
schaft Fertigkeller (GÜF).
Ein Hausbau in Hanglage ist an-
spruchsvoll, aber mit dem pas-
senden Fundament sehr gut mög-
lich. Ein qualitätsgeprüftes Fun-
dament mit echtem Mehrwert sind
industriell vorgefertigte und indi-
viduell geplante Fertigkeller mit
RAL-Gütezeichen. Selbst bei an-
spruchsvollen Steilhängen oder
anderen schwierigen Bodenver-
hältnissen schaffen sie einen dau-
erhaft sicheren Unterbau für das
Haus und bieten gleichzeitig wert-
volle Wohnfläche. „Ein Fertigkel-
ler ist das perfekte Fundament
für einen Hausbau in Hanglage. Er
schützt das gesamte Gebäude ef-
fektiv vor Nässe und Feuchtigkeit.

Die Möglichkeiten und Flexibili-
tät durch den Wohnflächengewinn
vergrößern zudem den Komfort im
ganzen Haus“, so Braun.
Der Kellerexperte und Geschäfts-
führer des GÜF-Unternehmens
Partnerbau Braun (Braun. Ihr Kel-
ler.) aus dem Westerwald regist-
riert dennoch immer mehr Bau-
herren, die sich bei der Entschei-
dung für einen Keller unsicher
sind. „Sie scheuen vermeintliche

Mehrkosten, sehen häufig aber
nicht den langfristigen Mehrwert
eines modernen Kellers, der heu-
te meist als vollwertiges Wohn-
geschoss umgesetzt wird und sich
dennoch kostengünstiger reali-
sieren lässt als die oberen Stock-
werke“, so Braun. Laut Berech-
nungen der Gütegemeinschaft
Fertigkeller vergrößert sich die
Wohnfläche durch einen Keller um
etwa 40 Prozent, und das zu Mehr-
kosten gegenüber einem keller-
losen Haus von etwa 20 Prozent.
Das rechnet sich nicht nur für den
Bauherrn, sondern ist auch allge-
mein nachhaltig: Das Mehr an
Wohnfläche erfordert kein größe-
res Grundstück, weil in die Tiefe
statt in die Breite gebaut wird.
Auch bleibt rund ums Haus mehr
unbebaute bzw. unversiegelte Flä-
che für einen blühenden Garten.
Kellerexperte Braun merkt an:
„Auch wer ohne Keller baut, muss
natürlich in Erdarbeiten und ein
Fundament investieren - hierfür
fallen Kosten an, die gegenüber
dem langfristigen Mehrwert und
der Nachhaltigkeit eines Kellers
mit Sinn und Verstand abgewo-
gen werden sollten“, so der Ex-
perte. Unterschätzt werde häufig
auch der tatsächliche Bedarf an
Nutz- und Lagerfläche, der gera-
de bei kellerlosen Häusern dann

im Nachhinein durch kostspielige
und platzeinnehmende Notlösun-
gen wie zum Beispiel Gartenhäu-
ser oder eine umfunktionierte
Garage zu decken versucht wird.
Eine Möglichkeit für eine kosten-
effiziente Hausplanung, die dem
gewünschten Komfort eines Ei-
genheims dennoch ganz und gar
gerecht wird, kann zum Beispiel
der Verzicht auf ein Obergeschoss
sein - gerade in Hanglage. „Bei
einem Baugrundstück am Hang
ist der Keller in der Regel der
einzig sinnvolle Unterbau und
kann ergänzt um ein Erdgeschoss
mehr als genug Wohnfläche für
die ganze Familie bieten. Talsei-
tig empfehlen sich große Räume
und Fensterflächen, sodass stock-
werksübergreifend reichlich Ta-
geslicht ins Haus strömen kann“,
sagt Stephan Braun. Gerade an
kalten, aber sonnigen Tagen las-
sen große Fenster nicht nur den
Wohnkomfort, sondern auch die
Wärmegewinne merklich anstei-
gen, während die Heizkosten sin-
ken. Auf Wunsch helfen moderne
Sonnenschutzsysteme dabei, die
im Sommer als angenehm emp-
fundenen Temperaturen im Keller
zu wahren. „Ein Untergeschoss am
Hang ist dann auch ein idealer
Platz für die Schlafzimmer“,
schließt Braun. (GÜF/FT)

Fertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang und bieten gegenüber kellerlosen HäusernFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang und bieten gegenüber kellerlosen HäusernFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang und bieten gegenüber kellerlosen HäusernFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang und bieten gegenüber kellerlosen HäusernFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang und bieten gegenüber kellerlosen Häusern
dauerhaft mehr Wohnkomfort und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.dauerhaft mehr Wohnkomfort und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.dauerhaft mehr Wohnkomfort und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.dauerhaft mehr Wohnkomfort und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.dauerhaft mehr Wohnkomfort und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Wärmepumpe pachten statt kaufen
Privathaushalte können den Umbau ihrer Energieversorgung kostengünstig gestalten
Die Bundesregierung will die Ab-
kehr von fossilen Energien und
damit den Klimaschutz massiv
vorantreiben und so auch die Ab-
hängigkeit von ausländischen En-
ergielieferanten reduzieren.
Zentraler Bestandteil der Wär-
mewende soll die Wärmepum-
pentechnologie sein. Ziel sind
sechs Millionen Wärmepumpen
bis 2030. In vielen Neubauten ist
die Wärmepumpe bereits Stan-
dard. Auch im Baubestand kann
eine ineffiziente Gas- oder Öl-
heizung bei Vorliegen bestimm-
ter Voraussetzungen durch eine
Wärmepumpe ersetzt werden.
Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-
pe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspielig
Etwa vier von fünf Wärmepum-
pen, die heute installiert wer-
den, sind Luft-Wasser-Wärme-
pumpen. Sie gewinnen die Wär-

me für zu Hause fast komplett
aus der Umgebungsluft, und das
zu jeder Jahreszeit. Nur an we-
nigen Tagen schaltet sich ein
Heizstab dazu. Dieser wird mit
Strom betrieben, ebenso wie der
Kältekreis durch den Kompres-
sor der Wärmepumpe. Nutzt man
dafür Ökostrom, heizt man zu 100
Prozent klimaneutral. Der Haken
an der Sache: Wird eine alte Öl-
oder Gasheizung gegen eine res-
sourcenschonende Wärmepumpe
ausgetauscht, fällt schnell eine
fünfstellige Investitionssumme
an. Die finanziell leichter stemm-
bare Alternative kann die lang-
fristige Pacht einer Luft-Wasser-
Wärmepumpe sein.
Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-
dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-
eigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaket
Ein solches Pachtmodell bietet

etwa der Energiedienstleister
EWE in Kooperation mit dem
Handwerk an. Damit sollen Pri-
vathaushalte beim klimafreund-
lichen Umbau ihrer Wärmever-
sorgung effektiv unterstützt
werden. Infos gibt es unter ewe-
waerme.de. Die Nutzer zahlen
für eine vertraglich festgelegte
Zeit von 15 Jahren ein monatli-
ches, festes Entgelt über den ge-
samten Vertragszeitraum. Ent-
halten sind die Planung und der
Einbau der Luft-Wasser-Wärme-
pumpe sowie die Entsorgung der
alten Heizung. Ergänzt werden
kann der Pachtvertrag um einen
Servicevertrag für Wartungen
und Reparaturen und um ein
grünes Stromprodukt. „Der En-
ergiedienstleister übernimmt
auch die Beantragung öffentli-
cher Fördermittel, denn der

Staat unterstützt die Anschaf-
fung einer Wärmepumpe groß-
zügig“, sagt EWE-Wärmeexper-
te Pascal Zug. Voraussetzung für
den optimalen Betrieb der Tech-
nik sei ein gut gedämmtes Haus
mit geeigneten Heizkörpern
oder einer Fußbodenheizung.
Die Luft-Wasser-Wärmepumpe
kann auch mit einer Solarther-
mieanlage zur Unterstützung der
Warmwassererwärmung oder ei-
ner Photovoltaikanlage zur Stro-
merzeugung kombiniert werden.
Damit können die Energiekos-
ten weiter gesenkt und die Um-
welt entsprechend geschont
werden. Der Energiedienstlei-
ster übernimmt für integrierte
Photovoltaikanlagen den kom-
pletten Service, von der Bera-
tung über die gemeinsame Pla-
nung bis zur Installation. (djd)
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Hardtberger Senatoren feiern
13. Närrischer Äsel am 10. Februar

Gefragter Redner: der Tuppes vom Land kommt zum Närrischen ÄselGefragter Redner: der Tuppes vom Land kommt zum Närrischen ÄselGefragter Redner: der Tuppes vom Land kommt zum Närrischen ÄselGefragter Redner: der Tuppes vom Land kommt zum Närrischen ÄselGefragter Redner: der Tuppes vom Land kommt zum Närrischen Äsel

Zum 13. Närrischen Äsel laden
die Hardtberger Senatoren am
Karnevalssamstag, 10. Februar,
um 18 Uhr in das Kulturzentrum
Hardtberg ein.
Zum Programm dieser Karnevalsit-
zung am Schluss des Saalkarnevals
2023/24 gehören „die Erdnuss“
(Büttredner), die“Poppelsdorfer
Schloßmadämchen“ (Traditions-
gruppe), „Frau Kasulke“ (Büttred-
nerin), „der Tuppes vom Land“
(Büttredner“, „die Stäänefleejer
vum Rhing“ (Musikgruppe), die „
Dürscheder Mellsäck“ (Tanzgrup-
pe) und „Dä Hoot“ Sänger.
Das Bonner Prinzenpaar Cornelius
I. und und Bonna Carina I. werden
um 19 Uhr erwartet. Das Programm
moderiert der Exprinz Christoph

Schada von Borzyskowski.
Der Eintritt für diese Veranstal-
tung ist frei, aber für das Pro-
gramm werden in der Veranstal-
tung Spenden gesammelt.
Für diese Veranstaltung sind aber
Eintrittskarten notwendig. Diese
liegen seit Mittwoch, 24. Januar,
bei Anjas Teestübchen, in Duis-
dorf, Rochusstraße 216 bereit.
Der „Närrische Äsel“ ist eine ge-
fragte Veranstaltung und der
Hardtberger Beitrag zum Start in
die drei tollen Tage. Der Närri-
sche Äsel findet als ständige Ein-
richtung in jedem Jahr am Karne-
valssamstag statt.
Für Getränke und Snacks ist ge-
sorgt.
CSH

Duisdorfer Jung-Ringer wieder erfolgreich
Gute Platzierungen beim Nachwuchsturnier in Gütersloh
Am Sonntag, 14. Januar, nahm die
Jugend des TKSVs erfolgreich am
Landesturnier für Anfänger beim
KSV 02 Gütersloh teil. Insgesamt
kämpften 126 Kinder.
In der Gesamtwertung konnte der
TKSV den 8. Platz von 21 teilneh-
menden Vereinen erreichen.
Nachfolgend die einzelnen Plat-
zierungen:
E-Jugend bis 23 kg
3. Platz Luke Persch
E-Jugend bis 24 kg

4. Platz Freya Gerlach
E-Jugend bis 26 kg
1. Platz Hanno Bonnes
E-Jugend bis 29 kg
3. Platz Amadeus Meinrad Sommer
E-Jugend bis 43 kg

Wieder erfolgreich: die Nachwuchsringer des TKSVWieder erfolgreich: die Nachwuchsringer des TKSVWieder erfolgreich: die Nachwuchsringer des TKSVWieder erfolgreich: die Nachwuchsringer des TKSVWieder erfolgreich: die Nachwuchsringer des TKSV

1. Platz Leo Alexander Esfeld
D-Jugend bis 30 kg
4. Platz Paul Fölbach
D-Jugend bis 32 kg
2. Platz Philipp Kirsch
C-Jugend bis 33 kg

1. Platz Lautent Pfleger
Insgesamt kämpften 126 Kinder.
In der Gesamtwertung konnte der
TKSV den 8. Platz von 21 teilneh-
menden Vereinen erreichen.
CSH
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Richtige Navigation am Steuer

Immer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der Navigation überfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-Immer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der Navigation überfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-Immer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der Navigation überfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-Immer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der Navigation überfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-Immer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der Navigation überfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-ooooo

Die integrierten Bildschirme für
das Navigationssystem werden in
Fahrzeugen immer größer. Statt
nur die optimale Route vorzu-
schlagen, bieten sie ein komplet-
tes Entertainmentsystem.
Immer mehr Menschen fühlen sich
mit der Bedienung überfordert. In
einer Testreihe stellte die Dekra
im kürzlich veröffentlichten Ver-
kehrssicherheitsreport fest, dass
die Probanden bei einem Fahr-
zeug mit Touchscreen im Durch-
schnitt deutlich mehr Zeit benö-
tigten, um verschiedene Funktio-
nen einzustellen, als im Vergleich
bei einem Auto mit Knöpfen und
Schaltern.
Aus diesem Grund beleuchtet der
ACE, Europas Mobilitätsbegleiter,
die rechtliche Lage für die Ver-
wendung von Navigationssyste-
men im Auto, auf dem Motorrad
und dem Fahrrad.
Dass die Nutzung des Handys am
Steuer hierzulande verboten ist,
ist inzwischen weithin bekannt.
Doch wie verhält es sich mit über-
dimensionierten Touchscreens,
die eher einem Tablet gleichen?
Grundsätzlich gilt: Sämtliche elek-
tronische Geräte dürfen nur be-
dient werden, wenn das Gerät
dazu nicht in die Hand genommen
wird, ein flüchtiger Blick ausreicht
oder dies per Sprachsteuerung
möglich ist.
Der ACE rät daher allen Autofah-
renden, sich gründlich mit den
Funktionen und Einstellungsmög-
lichkeiten des Fahrzeugs vertraut
zu machen. Das gilt insbesondere
für geliehene Fahrzeuge. Teilweise
können bestimmte Funktionen auf
„Kurzwahl“ gelegt werden oder
einzelne Tasten oder Knöpfe indi-
viduell belegt werden. Damit die

Sprachsteuerung eine wertvolle
Unterstützung sein kann, sollte
sie nicht nur mit der eigenen Stim-
me trainiert werden.
Die Routenplanung sollte vor Fahrt-
beginn vorgenommen werden. Wer
während der Fahrt Schwierigkei-
ten hat, eine Einstellung vorzu-
nehmen, sollte besser bei der
nächsten Möglichkeit rechts ran-
fahren.
Denn schon eine drei-sekündige
Ablenkung bei einem Tempo von
50 km/h führt bereits zu 42 Me-
tern Blindflug, bei Tempo 130 sind
es schon 108 Meter ohne Kon-
trolle über das Fahrzeug.
(mid/ak-o)



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger | Nr. 3 | Samstag, 03. Februar 2024 | Kw 5 | www.wir-hardtberger-online.de/e-paper18

ArsMineralis - Stein- und Schmuckwelten
Der Gesundheits-, Geschenke- und Mineralienladen direkt an der Grenze
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Losheimer Ardenner
Cultur Boulevard befindet sich das
bekannte Mineralien und Schmuck-
fachgeschäft ArsMineralis, im Ge-
bäude der bekannten Krippenaus-
stellung ArsKRIPPANA.
Seit fast 20 Jahren findet man hier
seltene Steine, Schmuck, Klang-
schalen, Räuchermaterial und ein
Fachgeschäft für Naturheilmittel
nach Hildegard von Bingen.

Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Augenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk ist
dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.
Wunderschöne Kreationen aus
Bernstein, ob im klassischen „Co-
gnac“ Ton oder der seltene grü-
ne Bernstein aus der Dominika-
nischen Republik findet man
hier in zahlreichen Varianten für
jeden Geldbeutel.
Oder Klangschalen aus Nepal,

in einer großen Auswahl mit dem
entsprechenden Zubehör.
Himalaya-Salz, eine Kostbarkeit
aus Asien, nicht nur die berühm-
ten beruhigenden Lampen, son-
dern zahlreiche Deko-Objekte
oder als Natursalz zur Zuberei-
tung des Essens finden sich im
Laden wieder.
Sowie Naturheilmittel nach Hil-
degard von Bingen, auch hier
führt das Geschäft ein breites
Sortiment aller gängigen Pro-
dukte der bekannten Äbtissin.
Auch Räuchermaterial ist zu fin-
den, ob klassische Produkte wie
Weihrauch oder Salbei oder sel-
tenere Sorten, sowie immer auch
das entsprechende Zubehör.
Bücher, CDs rund um die The-
men Gesundheit, Spiritualität
und Selbstfindung sind auch im
Programm.
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ArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur ein
Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,
hier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideen
für jeden für jeden für jeden für jeden für jeden AnlassAnlassAnlassAnlassAnlass.....
Direkt gegenüber befindet sich
das Möbel Outlet Ludwig. Auf fast

3.500 qm wird eine riesige Auswahl
an Sitzgarnituren in den verschie-
densten Zusammensetzungen, TV-
Sessel, Boxspringbetten, Esszim-
mertische und Stühle, Wohnwände,
Schränke und Kleiderschränke,
Matratzen, Teppiche und viele wei-
tere Accessoires geboten. Interes-
sierte finden hier Qualitätsmöbel,
Markenstücke und wertige Expo-
nate zu einem ansprechenden Preis-
Leistungsverhältnis.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Im belgischen Super-
markt direkt nebenan finden Sie bel-

gische Spezialitäten, wie Abteibier
oder Pralinen und dann gibt es noch
das gemütliche Café Old Smuggler,
wo Sie den herrlichen belgischen
Kuchen direkt vor Ort genießen kön-
nen. Montags haben die Ausstellun-
gen und das Mineralien-Geschäft

Ruhetag, ansonsten ist an allen
Tagen auch sonntags geöffnet.
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
Infos: Tel. D: 06557 920630 -
www.arsmineralis.net
sowie www.grenzgenuss.net

Ein ganzes Museum (Ägyptisches Museum) zieht um
Auch im Februar finden Workshops im Ägyptischen Museum statt
Noch ist das Ägyptische Museum
der Universität Bonn nicht umge-
zogen. Die Vielzahl der umzuzie-
henden Objekte und deren Zu-
stand und Erfassung benötigen
doch viel Zeit. Dazu kommen noch
personelle Veränderungen und die
noch andauernde Fertigstellung
des neuen Domizils an der Post-
straße in Bonn. Diese Umstände
erlauben dem Förder-verein des
Museums, weiterhin Workshops
und Kinder-geburtstage am alten
Standort (neben dem Koblenzer
Tor) anzubieten. Die Anmeldung
sowie weitere Informationen zu
allen Angeboten finden sie nur
unter Museumziehtum@web.de
Folgende Workshops werden
weiterhin angeboten:
Workshop Hieroglyphen, 3. undWorkshop Hieroglyphen, 3. undWorkshop Hieroglyphen, 3. undWorkshop Hieroglyphen, 3. undWorkshop Hieroglyphen, 3. und
24.24.24.24.24. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13 bis 14.30 Uhr 13 bis 14.30 Uhr 13 bis 14.30 Uhr 13 bis 14.30 Uhr 13 bis 14.30 Uhr
Nach Einführung in die einfache
Hieroglyphenschrift wird das
Schreiben des eigenen Namens
geübt und ein persönliches Lese-

zeichen aus echtem Papyrus ge-
bastelt. Ein Suchspiel um Hiero-
glyphen zu finden, zu deuten und
zu übersetzen gibt es auch noch.
Im Flur des Museums findet man
geheime Hieroglyphen. Dauer ca.
2 Stunden. Kostenanteil 15 Euro
pro Teilnehmer
Workshop Keramik,Workshop Keramik,Workshop Keramik,Workshop Keramik,Workshop Keramik,
3.3.3.3.3. und 24. und 24. und 24. und 24. und 24. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr
Nach einem kleinen Rundgang
durch das Museum wird
besonders auf die Bedeutung der
Keramik hingewiesen. Dann wer-
den wir einen leider zerbroche-
nen Topf reparieren. Hierfür gibt
es ein im Sand verstecktes Ge-
schenk zum weiterbasteln.
Dauer ca. 2 Stunden. Kostenan-
teil 15 Euro pro Teilnehmer
Auf dem Nil durch das antikeAuf dem Nil durch das antikeAuf dem Nil durch das antikeAuf dem Nil durch das antikeAuf dem Nil durch das antike
Ägypten,Ägypten,Ägypten,Ägypten,Ägypten, 18. 18. 18. 18. 18. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr
Auf einer riesigen Landkarte von
Ägypten bereisen alle die wich-
tigsten Stellen. Die Fahrt geht von

Alexandria bis Assuan. Ob Pyra-
miden, römische Kastelle oder den
großen Tempel im Theben und erst
recht das Tal der Könige werden
wir besprechen Ferner suchen alle

im Flur des Museums nach gehei-
men Zeichen. Dies ist nur ein klei-
ner Ausschnitt aus unserem Pro-
gramm. Dauer ca. 5 Stunden. Kos-
tenanteil 40 Euro pro Teilnehmer

Noch ist die Mumie nicht fertigNoch ist die Mumie nicht fertigNoch ist die Mumie nicht fertigNoch ist die Mumie nicht fertigNoch ist die Mumie nicht fertig
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Hilfe vor Ort
(hk) „Die steigenden Kosten für
Lebensmittel und die Inflation füh-
ren dazu, dass immer mehr Men-
schen an ihre finanziellen Gren-
zen geraten“, so Geschäftsführer
Helge Koll. Zur Unterstützung der
guten gemeinnützigen Arbeit der
Tafeln hat KOLL Steine deshalb
eine Spende von 1.000 Euro an
die Bonner Tafel e. V. getätigt. Den
symbolischen Scheck überreich-
ten Regionalverkaufsleiter Jan
Kramm und Helge Koll im Namen
von KOLL Steine an Dr. Wolfgang

Grafen. Auch an allen weiteren
KOLL-Standorten werden die re-
gionalen Tafeln mit einer Spende
unterstützt.
Ziel der Tafeln ist es, qualitativ
einwandfreie Nahrungsmittel, die
im Wirtschaftsprozess nicht mehr
verwendet werden können, an
Menschen in Not zu verteilen. Die
Tafeln sammeln überschüssige Le-
bensmittel, die nach den gesetz-
lichen Bestimmungen noch ver-
wertbar sind, und geben diese an
armutsbetroffene Menschen ab.

Kanalsanierung
in der Fröbelstraße
in Mehlem ab 19. Februar
Das Tiefbauamt der Bundesstadt
Bonn wird den Abwasserkanal in
der Fröbelstraße in Mehlem
(Stadtbezirk Bad Godesberg) im
Abschnitt zwischen Hausnummer
10 bis zum Schützengraben sa-
nieren lassen. Baubeginn ist für
Montag, 19. Februar, vorgesehen.
Die Erneuerung erfolgt grabenlos
durch den Einzug eines Schlauch-
liners in den vorhandenen Kanal.
Erforderliche Sanierungsarbeiten
an Schächten und den Sinkkas-
tenleitungen werden in offener
Bauweise ausgeführt.
Die in Anspruch genommenen
Oberflächen werden dem vorhan-
denen Zustand entsprechend wie-
derhergestellt.
Während der Arbeiten wird es zu
Verkehrsbeeinträchtigungen kom-
men. Der Verkehr wird einspurig
an der Baustelle vorbeigeführt. Der
Anliegerverkehr kann während der
gesamten Bauzeit aufrecht erhal-

ten bleiben, nur in Ausnahmefäl-
len und nach vorheriger Abstim-
mung wird eine temporäre Zufahrt
zu den Grundstücken nicht mög-
lich sein. Die Erreichbarkeit der
Wohnhäuser für Notfallfahrzeuge
sowie Müllabfuhr bleibt während
der gesamten Bauzeit gewährleis-
tet. Fußverkehr kann den Baustel-
lenbereich zu jeder Zeit auf dem
Gehweg passieren.
Die Baumaßnahme wird voraus-
sichtlich bis Ende April fertigge-
stellt. Es ist jedoch nicht auszu-
schließen, dass es z.B. durch un-
vorhersehbare Bedingungen im
Untergrund oder durch schlech-
tes Wetter zu Verzögerungen im
Bauablauf kommen kann.
Die Baukosten betragen rund
130.000 Euro.
Einen Informationsfilm zu Kanal-
baustellen ist auf der städtischen
Internetseite zu finden:
www.bonn.de/baustellen.
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn, 0228/647092

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4798700

Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Str. 42, 53115 Bonn, 0228/222485

Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn, 0228 257577

Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228/42289902

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Str. 37-39, 53127 Bonn, 0228 910150

Montag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. Februar
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Str. 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Dienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn, 0228/621772

Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
Apotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer Straße
Bornheimer Str. 156, 53119 Bonn, 0228/36942390

Donnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. Februar
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn, 0228/613305

Freitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)
0228/28733211
0228/19240

Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar

Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Nähmaschine, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren, Schmuck...
0163 4089522

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

Anmelden zum Fachtag
„Sport und Inklusion“
Sport für alle Menschen ist für die
Stadt Bonn ein wichtiges Thema.
Um es mehr in die Gesellschaft und
Sportvereine zu tragen, gibt es im
März einen Fachtag mit Informatio-
nen, Workshops und einem Markt
der Möglichkeiten. Anmeldungen
sind noch bis Mittwoch, 31. Januar,
möglich.
Bonn setzt sich für Inklusion im Sport
ein: Im Jahr 2022 gab es in der Stadt
die Landesspiele der Special Olym-
pics NRW. Im Jahr 2023 kamen chi-
nesische Sportler*innen anlässlich
des Host Town Programms in die
Bundesstadt, um an den Special
Olympics World Games in Berlin teil-
zunehmen.
Diese Veranstaltungen haben we-
sentlich zur Stärkung des inklusiven
Sports in Bonn beigetragen.
Um inklusive Strukturen aufzubau-
en und eine selbstbestimmte Teilha-
be nachhaltig zu verankern, haben
die Stadt Bonn, der Stadtsportbund
Bonn, die Special Olympics NRW und
die Behinderten-Gemeinschaft Bonn
2022 das Netzwerk „Sport und In-
klusion“ gegründet. Zusammen mit
Vertreter*innen der Bonner Sport-
vereine und Einrichtungen der Be-
hindertenhilfe sollen Herausforde-
rungen auf dem Weg zu einer inklu-
siven Sportlandschaft erkannt und
Lösungen gefunden werden. Das
Netzwerk hat das Ziel, Impulse zu
geben und den nachhaltigen Ausbau
von inklusiven Sportangeboten in
den Bonner Sportvereinen weiter vo-

ranzutreiben.
Die gelungene Auftaktveranstaltung
im Juni 2022 hat gezeigt, dass es in
Bonn noch hohe Entwicklungspoten-
tiale gibt. Für die Teilnehmenden er-
gab sich unter anderem die Frage,
wie Vereine mit inklusiven Sportan-
geboten starten können und wer
dabei helfen kann. Damit Teilhabe
durch Sport gelingen kann, müssen
Menschen mit Behinderungen auch
in Sportvereinen eine Willkommens-
kultur erleben. Hierfür benötigen sie
neben der Barrierefreiheit und Auf-
geschlossenheit auch Expertise. Des-
wegen gibt es am Samstag, 9. März,
erstmals einen Fachtag in Bonn.
Informieren und Inklusion miterInformieren und Inklusion miterInformieren und Inklusion miterInformieren und Inklusion miterInformieren und Inklusion miter-----
lebenlebenlebenlebenleben
Die Veranstaltung „Sport und Inklu-
sion - wie funktioniert Inklusion im
Sport?“ soll informieren, aber auch
praktische Beispiele liefern. In Work-
shops können Teilnehmende Gleich-
gewichtstraining, Rollstuhlbasket-
ball, inklusives Tennis oder Tanzen
ausprobieren. So können sie inklusi-
ven Sport selbst erleben und sich
austauschen.
Zwischen den Workshops wird es in
der Aula der Christophorusschule ei-
nen Markt der Möglichkeiten ge-
ben. Dort stellen sich Sportvereine
und Institutionen vor, die bereits in-
klusive Angebote haben und bera-
tend zur Verfügung stehen. Der Markt
bietet zudem die Möglichkeit, sich
zu vernetzen.
Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-
tionentionentionentionentionen
Wer am Fachtag teilnehmen möch-
te, kann am Samstag, 9. März, von 9
bis 16.30 Uhr in der LVR-Christopho-
russchule, Waldenburger Ring 40,
und in den Sporthallen des Schul-
zentrums Tannenbusch, Hirschberger
Straße 3, vorbeikommen. Bürger-
meisterin Gabi Mayer wird die Teil-
nehmenden um 9.30 Uhr stellvertre-
tend für Oberbürgermeisterin Katja
Dörner begrüßen.
Anmeldungen sind online, über ei-
nen QR-Code oder per Formular, bis
Mittwoch, 31. Januar, möglich.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Weitere Informationen gibt es unter
leichte-sprache.bonn.de/aktuelles/
inhaltsseiten/sport-und-inklusion-
fachtag.php sowie www.ssb-bonn.de/
themen/inklusion-und-sport/fachta-
gung-sport-und-inklusion.
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs-
und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der lan-
gen Geschichte ist Holz zugleich
ein Rohstoff mit viel Zukunft, nicht
zuletzt wegen des Trends zu ei-
nem umweltbewussten, nachhal-
tigen Bauen. Damit verbindet sich
ein weiter steigender Bedarf nach
qualifizierten und erfahrenen Spe-
zialisten. Der Holzfachhandel vor
Ort bietet vielfältige Ausbildungs-
berufe und attraktive Perspekti-
ven nach einem erfolgreichen Ab-
schluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturma-
terial Holz heute nichts mehr. Der
Ausbildungsberuf für angehende
Kaufleute im Groß- und Außen-
handel mit Schwerpunkt Großhan-
del zum Beispiel wird immer kom-
plexer. Er bietet sehr gute Chan-
cen auf eine Übernahme und kon-
tinuierliche Weiterbildungen so-
wie Aufstiegsmöglichkeiten nach
dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den
Werkstoff Holz zählen Kommuni-
kationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommu-
nizieren mit Lieferanten und Kun-
den zu den Einstiegsvorausset-
zungen. Ein gutes Verständnis für
Zahlen und wirtschaftliche Zusam-
menhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das per-

manent an Bedeutung gewinnt,
geht es auch in der Berufsausbil-
dung Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie
neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechani-
kerin das passende Angebot. Doch
nicht nur kaufmännische und tech-
nische Berufe bildet der Holzfach-
handel vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässige,
termingerechte Lieferung der Pro-
dukte an die Kunden sind Fach-
kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi
über den gesamten Weg von der
Eingangskontrolle über die Einla-
gerung bis zur Bereitstellung. Be-
rufskraftfahrer sind dann für den
Transport direkt auf die Baustelle
verantwortlich. Auch diesen Aus-
bildungsberuf bieten zahlreiche
örtliche Fachhandelsunterneh-
men an. Unter
www.holzvomfach.de/ausbildung
etwa gibt es weitere Informatio-
nen, Einblicke in die Erfahrungen
anderer Auszubildender und An-
sprechpartner in den Unterneh-
men. Mit einer PLZ-Suche können
Schulabgänger offene Stellen in
der eigenen Region finden. (djd)

Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:
Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-
tiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel
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